
� In der Innenstadt zeigte das 
Thermometer gestern Abend gegen 
18 Uhr 9 Wärmegrade an.

Spruch des Tages:

»Der Geist der Wahrheit und 
der Geist der Freiheit – das sind die 

Stützen der Gesellschaft. «

Henrik Ibsen
war ein norwegischer Schriftsteller und viel -
gespielter Dramatiker seiner Zeit, aus dessen
Feder u. a. die Dramen »Peer Gynt« (1867),
»Nora oder Ein Puppenheim« (1879) und

 »Gespenster« (1881) stammen
(geb. 20. März 1828, gest. 23. Mai 1906)
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Farbenfroh, fröhlich und in
fantasievollen Kostümen ge-
kleidet, präsentierten sich
die Teilnehmer des Karneval-
sumzugs in Thiais den unzäh-
ligen Zuschauern am Stra-
ßenrand. Angespornt von
stimmungsvollen Rhythmen
wurde ausgelassen und mit
viel Konfetti gefeiert – und
mit Einbecker Bier, das tradi-
tionell eine Einbecker Dele-
gation verteilte. Erstmals
dabei war eine Abordnung
der Gesellschaft der Karne-
valsfreunde Einbeck (GdKE).
Groß war die Freude in
 Thiais, das beliebte Getränk
aus der deutschen Partner-
stadt auch beim Umzug ge-
nießen zu können.

Thiaiser feierten fröhlich mit Umzug und viel Konfetti ihren Karneval

EINBECK. Eine beliebte Tradition zwischen Ein-
beck und Thiais seit vielen Jahren ist, sich einan-
der bei besonderen Veranstaltungen wie Eulen-
fest und Gärtnerfest zu besuchen, aber auch
zum Karneval. Bürgermeister Richard Dell’Agno-
la erklärte, dass beide Städte eine innige Ver-
bundenheit seit mehr als sechs Jahrzehnten
pflegen. Unzählige Bürger setzen sich für die in-
tensive Freundschaft ein. Gruppen, Vereine,
Schulen, Einrichtungen und Institutionen fördern
seit Beginn das Miteinander über Grenzen hin-
weg. Gemeinsames Ziel sei, zur Verständigung
und zur Förderung der Menschlichkeit und der
Brüderlichkeit beizutragen und zusammen das
europäische Haus mit Leben zu füllen. Schon ab
dem Kindesalter gelte es, die Faszination für Eu-
ropa und die Freundschaft von Einbeck und
Thiais zu wecken, damit immer wieder Multipli-
katoren für die »Jumelage« nachkommen. Die
Städtefreundschaft sei wie ein großer Baum,
dessen Äste viele unterschiedliche und
schmackhafte Früchte tragen. Rhythmen, kreati-
ve Kostüme und fantasievolle Wagen standen im
Mittelpunkt des großen und langen Festumzugs
beim Karneval in der französischen Partnerstadt.
Zahlreiche Veranstaltungen werden im Jahres-
verlauf für die Bürger organisiert, erklärte Ri-
chard Dell’Agnola. Höhepunkte seien unter an-
derem Gärtnerfest oder Karneval. Schon am
Vortag des Umzuges gab es eine Nachmittags-

veranstaltung für die Kinder, bei der sie sich in
Kostümen präsentieren und zu eingängiger
Musik tanzen konnten. Bei der Promenade
wurde mit viel Musik und mit Tonnen von Kon-
fetti gefeiert. Traditionell nahm auch wieder eine
Einbecker Delegation teil. Von einem ge-
schmückten »Jumelage«-Wagen verteilten Wolf-
gang Thies, Dirk Heitmüller, Bernd Behlau, Horst
Jürgens und Marc Rudloff das beliebte Bier. Auf
der Ehrentribüne saß Petra Bohnsack, stellver-

tretende Bürgermeisterin von Einbeck, und be-
wertete zusammen mit der Jury die Präsentatio-
nen. Vor dem Bierwagen zogen viel Aufmerk-
samkeit die Mitglieder der GdKE auf sich:
Präsident Jan Störmer, Prinzessin Theresa I.
Jörns, Prinz Philipp I. Jörns, Till Marcus Henze
und Martina Henze. Sie grüßten das französische
Narrenvolk und verteilten Fahnen sowie mit der
Delegation zusammen Einbeck-Taschen. Die
große Parade führte vom Palais Omnisports
durch die Straßen von Thiais. Mit Freude wurde
der Winter zum Abschluss mit dem Verbrennen
der Hexe verbannt und der Frühling begrüßt.
Eingängige Rhythmen untermalten den langen
Karnevalszug; fantasievolle Kostüme, gelungene

Präsentationen und kreativ konstruierte Wagen
gab es, so dass es der Jury um Petra Bohnsack
schwerfiel, die beste Gruppe zu küren. Konfetti
war ein ständiger Begleiter: Von einem großen
Wagen der »Ghostbusters« wurden unter ande-
rem die Passanten mit Kanonen »beschneit«. Al-
lein die Gruppe ließ 900 Kilogramm Konfetti auf
die Zuschauer »regnen«. Viele andere Teilneh-
mer nahmen ebenfalls großflächige »Beschnei-
ungen« vor. Beliebt war auch, sich gegenseitig

zu bewerfen. Aufwendig verkleidet präsentierten
sich die Teilnehmer mit kreativ gestalteten Mot-
towagen. Unter anderem waren dabei Meeresle-
bewesen, Disney-Charaktere, »Toy Story«, »Dal-
tons«, »Lucky Luke«, Fantasiegeschöpfe« auf
Stelzen (Foto) oder springende Männer in wei-
ßen Outfits. Für Aufsehen sorgten die Fahrzeu-
ge, mit viel Kreativität wurden sie gestaltet. Alle
Gruppen wurden bei der Abschlussveranstaltung
von Bürgermeister Richard Dell’Agnola für ihr
außergewöhnliches Auftreten ausgezeichnet.
Einen Sonderpreis erhielt die Einbecker Delega-
tion, die mit dem beliebten Bier und dem Gala-
Outfit der Karnevalisten unzähligen Personen
eine große Freude bereitete. Die Spannung war

groß, welche Gruppe den ersten Preis erhielt.
Dieser ging an »Le Monde d’Adriano« (Foto) im
Outfit von »Stitch«-Charakteren. Die Gruppen-
mitglieder jubelten, als Dell’Agnola ihnen mitteil-
te, dass sie zum Siegerpokal noch etwas Beson-
deres bekommen: eine Einladung zu einer
Karnevalsveranstaltung in der kommenden Ses-
sion in Einbeck. Sie freuten sich darauf, dann das
närrische Treiben auch in der deutschen Partner-
stadt kennenzulernen. Prinzessin Theresa I. Jörns
überreichte an Bürgermeister Richard Dell’Agno-
la auch den diesjährigen GdKE-Jubiläumsorden,
über den er sich sehr freute. Die mitgebrachten
Karnevals-Pins waren ebenfalls sehr beliebt. An-
lässlich des Besuchs testeten die Einbecker auf
Einladung von Richard Dell’Agnola in einem Spe-
zialgeschäft Wein und wählten besondere Sor-
ten für den französischen Stand beim Eulenfest
aus. Die Karnevalisten reisten schon etwas früher
an und nutzten die Möglichkeit, am Tag vor dem
Umzug einen Trip nach Paris hinein zu unterneh-
men. Ob Eiffelturm, Louvre mit Glaspyramide,
Ufer der Seine, Jardin des Tuileries oder Place de
la Concorde – sie waren begeistert von der fran-
zösischen Hauptstadt. Bei der Zusammenkunft
in Thiais wurden alte Verbindungen aufgefrischt,
die teilweise bis in die 1960er Jahre reichen,
neue Freundschaften begonnen sowie Informa-
tionen für weitere Zusammenkünfte dieses Jahr
ausgetauscht wie zu den Treffen zu Pfingsten in
Thiais, beim Gärtner- und Eulenfest oder bei der
Motorradtour in die Eifel. Gefreut wird sich auf
ein baldiges Wiedersehen, um immer wieder die
innige Verbundenheit mit Leben zu erfüllen und
mit guten Freunden eine außergewöhnliche Zeit
zu verbringen. Fotos: Stadt Einbeck

RUND UM DEN MARKTPLATZ

Familienberatungsstelle. Bei der Familienbera-
tungsstelle werden Termine nach Vereinbarung
unter der Nummer 05551/7088240 vergeben.
Alkoholprobleme. Die Anonymen Alkoholiker
und die Angehörigen treffen sich jeden Montag
um 19 Uhr im Sülbecksweg 27 in Einbeck.
Rückfragen werden unter 0160/99263009
oder 05534/1885 beantwortet.
Skatfreunde Einbeck. Die Skatfreunde Einbeck
treffen sich donnerstags um 18 Uhr im »Pano-
rama« in der Mozartstraße.
Hilfe für Suchtkranke. Die Lukas-Werk Ge-
sundheitsdienste GmbH, Fachambulanz Nort-
heim, ist zur Terminabsprache unter
05551/90820619 oder fa-northeim@lukas-
werk.de erreichbar.
Beratungsstelle für Lebens- und Beziehungs-
fragen. Die Beratungsstelle für Lebens- und
Beziehungsfragen in der Baustraße 21 bietet
neben Ehe- und Paarberatung auch Familien-
und Einzelberatung an. Termine können verein-
bart werden unter der Nummer 999770, der-
zeit finden die Beratungen auf Nachfrage auch
online statt.
Ilco-Gruppe. Kontakt zur Ilco-Selbsthilfegrup-
pe kann man aufnehmen über Dieter Schridde,
Telefon 0152/53529864.
ESV-Nordic-Walking mit Ingrid. Donnerstags
findet Nordic-Walking mit Ingrid ab 9 Uhr statt.
Treffpunkt ist am ESV-Vereinsheim.
Rheuma-Liga. Donnerstags treffen sich die
Gruppen der Rheuma-Liga von 14 bis 18 Uhr
zur Trockengymnastik im Rheinischen Hof.
Landfrauenfrühstück. Der LandFrauenverein
Einbeck lädt am Sonnabend, 5. April, ab 10 Uhr
zum Landfrauenfrühstück ins Hotel »Pano -
rama« in Einbeck ein. Im Anschluss wird Dr.
Elke Heege den Vortrag halten »Genauso war's!
– Frauenleben in alter Zeit«. Der Vorstand

freut sich auf eine rege Beteiligung. Gäste sind
willkommen. Anmeldungen nehmen die
Ortsvertrauens frauen sowie Cäcilia Hanne-
mann, Telefon 05562/234, und Inge Hinz, Tele-
fon 05562/1741, bis zum Donnerstag, 27. März
entgegen.
Stadtbibliothek. Die nächste kostenfreie Vorle-
sestunde für Kinder in der Stadtbiblothek be-
ginnt am morgigen Freitag, 21. Februar, um 
16 Uhr. Unter 05561/916777 oder per E-Mail an
stadtbibliothek@einbeck.de gibt das Team wei-
tere Infos.

Im EinKiFaBü Bilder malen für Senioren im Altersheim

POLIZEIMELDUNG

Kasse aufgehebelt, Bargeld 
entwendet: Zeugen gesucht
EINBECK. Zu einem Diebstahl von Bargeld kam
es am Dienstagabend in einem Lebensmittelge-
schäft in der Grimsehlstraße in Einbeck. Nach
bisherigen Erkenntnissen betrat ein unbekann-
ter Mann gegen 19.20 Uhr das Geschäft und
begab sich zielgerichtet zum Kassenbereich. Die
Kasse des Marktes war zu diesem Zeitpunkt
nicht besetzt. Der Mann hebelte daraufhin mit
einem unbekanntem Werkzeug die Kasse auf
und entnahm das Bargeld.

Anschließend flüchtete er in unbekannte Rich-
tung. Der Mann war etwa 35 bis 40 Jahre alt,
etwa 1,85 Meter groß und korpulent. Er trug eine
Arbeitshose, eine schwarze Jacke und eine
Strickmütze; er sprach gebrochen deutsch

Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei
Einbeck, Telefon 31310, zu melden. ots

EINBECK. Das Einbecker Kinder- und Familien-
büro kooperiert unter dem Motto »Kleine Her-
zen, große Freude« in diesem Frühjahr mit dem
Senioren- und Pflegezentrum Deinerlinde und
lädt alle Kinder ein, vom 24. März bis zum 
24. April an einer besonderen Aktion teilzuneh-
men. In den Öffnungszeiten des Familienbüros
haben Kinder die Gelegenheit, dort Briefe zu
schreiben und Bilder zu malen, die anschlie-
ßend an die Senior:innen des Seniorenheims
übergeben werden. Ziel dieser Aktion ist es,

das Miteinander der Generationen zu fördern
und den Senior:innen eine Freude zu bereiten.
Die Kinder können ihrer Kreativität freien Lauf
lassen und persönliche Nachrichten oder fröh-
liche Kunstwerke erschaffen, die den älteren
Menschen im Seniorenheim ein Lächeln ins
Gesicht zaubern.

Das Familienbüro ist während der Aktion zu
den folgenden Zeiten geöffnet: Montags bis
freitags von 9.30 bis 12.30 Uhr sowie zusätzlich
am Montag und Mittwoch von 13.30 bis 17 Uhr.

Alle Kinder sind eingeladen, in dieser Zeit vor-
beizukommen, ihre Bilder zu gestalten und
Briefe zu schreiben. Die Adresse des Familien-
büros lautet Hallenplan 9 in Einbeck.

Nach dem 24. April werden die gesammelten
Werke an das Senioren- und Pflegezentrum
Deinerlinde übergeben. Für weitere Informa-
tionen oder Rückfragen steht das Familienbüro
unter der Telefonnummer 799789 1 oder per 
E-Mail unter familienservice@einbeck.de zur
Verfügung. oh


